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Kleine badische Lhronik
Als der Straßenwart Leo R a b o l d , Vater

. ^ » eichen Familie , eine Kuh aus dem Farrenstall zurück-
Hk SB® sie im Stalle anbinden wollte , wurde er von dem wü-
% I, !K

teS angegriffen und fo unglücklich an die Futterkrippe
4 , ,,!

®as er schwere innere Verletzungen davontrug , die seinen
J *1 (Jolge hatten .

Esbach . In der Scheuer des Alois Adam , Schneider,
is N " n morgen gegen 3 Uhr Feuer zum Ausbruch. Es gelang,

>,60 ru retten , während die Scheuer mit Inhalt an Getreide
, o0 r r

et.rni ^ tet nmrde. Der entstandene Schaden ist grob. Man
l .s / Selbstentzündung von feucht eingebrachtem Getreide an .

alis-

iOJ

1.25 %t dsokzhleim . Mittwoch nacht gegen 12 Uhr geriet auf der
I 30 ^ Tiesenbronn ein auf der Rückfahrt befindlicher Stutt -'

g Parameter aus bis jetzt noch unbekannter Ursache in der
' Sa

8 Webaus plötzlich in Brand . Die beiden Insassen konn -
tz v 6« abe noch durch Heraussvringen in Sicherheit bringen .

, gj ' “
jt| B *0.. verbrannte vollständig . Der Schaden , der sich auf 4000

' ' E , ist durch Versicherung gedeckt .
aoS ^ s»L

* sch 5ei Ettlingen . Wiederum wurden einer hiesigen
&len& ihrer Abwesenheit aus der Wohnung 808 Jl ge-

ji «. Es ist anzunehmen, <daß es sich um den gleichen Dieb
>T , M»,., et in vergangener Woche 780 M gestohlen hat . Der Dieb

, /
®»nt entkommen.

1 >j .̂ itisee . Der Mitinhaber der Baufirma Kindler und
AtA S ' '- Ingenieur Gustav Kinpler » rannte mit seinem Auto

mW ßi ^ '"en Baum , erlitt dabei so schwere Verletzungen, dab er
' starb.

fl. riüllheim . Ein junger Bursche , der auf der Heimreise war ,
jfc, aUt,ä vor der Station Müllheim in den noch fahrenden Zug
l«>h,^®'fer an die Abteiltüre . Die Türe ging auf und der Koffer

tz,,
®us . In ' dem Bemühen , den Koffer noch zu halten , sprang

u. ■-*«. aus dem noch fahrenden Zug und zog sich dabei eine
/ ung am Bein zu.

, !! ii,? " uen stein (bei Waldshutl . Beim „Kilbi -Tanz" kam
3S » äu einer blutigen Schlägerei , wobei ein Arbeiter einen

1 , ><nh und mehrere andere leichte Schlagwunden erhielten .
* . Un Rieben (bei Schaffhausen) . Der ledige Arbeiter Schil -

?$ te beim Dreschen den linken Arm in die Trommel der
V,/ ®lchine > wodurch ihm der Arm bis fast in Schulterhöhe ab-

L .wurde .
1«^/ " sioen bei Singen . Als die Ordensschwester W i l l f r ie d e
jr einem Krankenbesuch nach Hause begab, wurde sie unter -

Z' Bem bchulbauses von einer Radfahrerin angefahren , zu Bo-
und so schwer verletzt, daß sie ohnmächtig vom Platze

werden mutzte . Sie erlitt eine schwere Eehirnerschütte-

3S ^
304
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1
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^chweiid bei Todtnau . Ein mit Langholz beladenes Fubr -
NAn ^ ®iuau geriet in der Nähe des Schulhauses über die

1 , und überschlug sich . Die Ladung fiel in den Kanal des
1 ® j > r ' s -' Der Lenker erlitt '

bei dem Sturz Verletzungen.
50’, tz ^ blingen bei Weil -Leovoldshöhe. In der Nacht vom Diens -
50 , !%£■ "titttDod ) ist hier die Patentmatratzenfabrik Krieger
22,iS >>,kt?,. uiedergebrannt . Die Gebäulichkeiten ,^ die nur

40*
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aus
tnj S h? * waren , boten so dem Feuer reiche Nahrung , sodatz

i Feuerwehr nichts ausrichten konnte. Da Brandstiftung
ol '

tz
^ e ' ne Untersuchung eingeleitet .

2 ®’
^init ^ Urach. Der bei den chemischen Werken hier beschäftigt ge-
?,to;£ OIe namens Muster entwendete dort eine ganze Menge

brlichksten Gifte , die er den Brüdern Willi und M a .1
A 1.» übergab oder an ihre Adresse in Thüringen sandte. Die
Atz Men bei Einbruchsdiebstählen verwendet werden. Eine
liS von Diebstählen führte Muster dann später mit den
Ada pudern aus . Der Vorrat an gestohlenem Strychnin war
3 er 5000 Menschen hätte töten können. Die drei konn -
'«kj saftet werden und wurden dem Erfurter Gefängnis ruge-

Jjtt StatutVom Fußballspiel zurückkehrend , fuhr ein mit
& inti>!t0nen besetzter Kraftwagen auf einen Sandhaufen , wobei
fm herausgeschleudert und erheblich verletzt wurden . Die
ü St .bem Unfall haben sich die Autofahrer selbst zuzuschrei-

11II lehren einmal mit übermäßiger Geschwindigkeit und
N» vlt. t,

®" bern die rechte Straßenseite nicht eingehalten . Das
schwer demoliert und mußte abgeschlevvt werden. —

Ah zĵ nbeiten in einem Neubau in Neckarau wurde ein 25jäh-
^ >n fü -B verschüttet. Er brach dabei den linken Unterschenkel .

briger Rohrleger stürzte in einem Baugeschäft in der"
«in &ÜnJtra &e in einen vier Meter tiefen Schacht und verletzte

Oberrealschü
Lr die Level

Ä f^ eim . Der hier wohnhafte 14jährige
p;_e b i sch von Saliguai en Bens wurde für

mler
-ens-

^ ch?iäbrigen Knaben vom Landeskommissär in
öffentliche Belobung ausgesprochen.

Im Verlaufe eines Streites zwischen Polen ,>j, «ach . ... . _ _ _ _ _ _ _ __ ,
•i»!

*1 ausgedehnten Zechgelage entstanden war , wurde
. » £n bie Nase abgehauen , außerdem erlitt er

L ,
°birnverletzung.

sst vnk° ^ ' ^ ®isheim . Der vor einigen Tagen wegen mehr-
H>Ä^ e Ni . ®̂ckberaubung zu 21/, Jahren Zuchthaus verurteilte

," e lugoslawische Staatsangehörige L e r y hat sich, in
tt)af]ru n' Mittwoch in seiner Zelle erhängt . Seine Leiche

^ ?)" iich dem Heidelberger anatomischen Institut zur
, ^

8 gestellt werden.
«!̂ esL!;E ^ 'Eichwindler . In Jnstallations - und Elektrotechni

er
Tlcn t* itt zurzeit ein Scheckbetrüger auf , der stch^ al -

CMc H , ®sr Maifa -Werke in Mannheim ausgibt . Er
en

ber ber genannten Geschäfte , Kostenanschlägefil

als Ing .
veran -

für Neu-
*iu QUf die Maflbinen im benachbarten Werk einzureichen.

»?rteilun ^ °stenanschläge getroffenen Vereinbarungen und Auf-
» "o ba^ '/ ,

cn sind Schwindeleien . Dem Scheckbetrüger ist
tz>t?^ ei« L

"n zu tun , sich in den Besitz der jeweils ausgesetzten
V kr zu?

*
w Provission zu setzen . Bei der Auftragserteilung

B r Bezahlung des Materials Schecks, die mit dem Namen
V 5*s De », ,

8 ^ der Maifawerke unterzeichnet sind , für die aber

^
ung vorhanden ist . Der Betrüger ist etwa 35 Jahre

iftVttntt ^ ,
QI (Ben des Obstes wird leider viel zu oft unterlassen.

Sr da § wieder und gerade jetzt im Herbst, wo so ver-
ne Obst zum Verkauf gestellt ist, beachten, wie die

. « traße weg Obst kaufen, um es unbedenklich und
.®kt zu verzehren. Es ist u n h y g i e n i s ch , solch un-

In ?
ne weiteres zu genießen. Die Keime der ver-

.band/g - NNbkrankheiten , die Verunreinigungen durch un-
Bet )? knn Pflücken, durch Transvortgefäbe ufw . , zuweilen

^ °en Trauben , auch durch die übliche Behandlung des

Wollte zum film !
äu daben eine unbezähmbare Neigung , Filmfchau-

®®n. Dazu gehört vor allem ein anmutiges , schönes
N">. Aussehen ist oft wichtiger, als großes Talent !

ie lud Bl1.; ausdrucksvollem Minenlviel wollte zum Film
i^ . »^ tatio„ oilmregisseure und Direktoren ein , einem neuar »

etljch Nrabend von ihr beizuwohnen . Der Abend kam ,
«u öet $ Geladenen kamen . Sie beurteilten das Mie -

34n? e dünstig ; aber die Dame batte in ihrem Gesicht^ '
rrej^ iaufhSs, ^ 8d scharfe Linien . Diese störenden Linien machten'S- ®a> wie man der. Dame schonend sagte, kaum aus -

Obstes, lassen Obstgenuß aus der Düte heraus als recht unvor¬
sichtig erscheinen . — Trauben sollte man vor dem Genuß durch
Eintauchen in lauwarmes Master und Nachschwenken in kaltem
Wasser reinigen , A e v f e l und Birnen sind am besten nur ge¬
schält zu genießen, denn die Schalen sind überdies für die meisten
Menschen unverdaulich und können leicht einen schädlichen Einfluß
ausüben . Kerngehäuse, .Kerne , Steine , die oft aus Unacht¬
samkeit verschluckt werden, können lebensgefährliche Entzündungen
im Darm Hervorrufen. Gar manchesmal hört man von einer
Blinddarmentzündung , die auf solche Weise entstanden ist.

Vorträge über „Sozialfürsorge " im Südd . Rundfunk . Mit dem
Vortrag von Ministerialrat Schmucker am Samstag , 22. Okt .,
19 .15 Uhr , über „Sozialfürsorge " wird eine Vortragsreihe einge¬
leitet , die sich mit dem weiten Gebiet der Sozialfürsorge , der staat¬
lichen und freiwilligen Wohlfahrtspflege , der Kriegsbeschädigten-
und Kriegerhinterbliebenenfürsorge , der Arbeitslosen -Versicherung
usw . befassen wird . Als Redner sind anerkannte Fachleute aus
Württemberg und Baden gewonnen, die als Berichterstatter der .
zuständigen Behörden oder Mitglieder der beteiligten Kassen und
Verbände reiche praktische Erfahrungen besitzen und aus der Fülle
dieser Erfahrungen schöpfen können. Bei der Organisation dieses
Vortrags -Zyklus wurde der Südd . Rundfunk von Oberreg .-Rat Dr .
Kümmerlen beim Württembergischen Obcrversicherungsamt und
Versorgungsgericht unterstützt. In dem zweiten Vorträg am 29.
Oktober, 18.45 Uhr , wird Dr . Kümmerten über „Rechtsfragen aus
dem Gebiet der Kranken- und Jnvaliden -Versicherung" sprechen .
Ueber die weiteren Vorträge wird jeweils besondere Mitteilung
erfolgen . Bei der großen Bedeutung , die der Sozialfürsorge in
unserem heutigen Wirtschaftsleben zukommt , hofft der Süddeutsche
Rundfunk mit diesen Vorträgen weiten Kreisen seiner Höhrer viel
Interessantes bieten zu können.

Es wird weniger geschnupft . Die bekannte Schnupstabakfabrik
L 0 tz b e ck und Cie. in Augsburg , das angefehendste und größte
Unternehmen dieser Branche in Deutschland, hat einstimmig die
L i q u i t a t i 0 n beschlosten . In der Generalversammlung dieser
großen Schnupftabakfabrik wurde mitgeteilt , daß ganz allgemein
ein ständiger Rückgang im Schnupftabakverbrauch
zu verzeichnen sei, sodab die Rentabilität der Aktiengesellschaft nicht
mehr gewährleistet gewesen sei. — Danach scheint also die Gewohn¬
heit des Schnupfens im Abnehm.en begriffen zu sein , wohl zugunsten
des Rauchens , das heute sicherlich noch mehr Anhänger hat wie
früher . Daß diese „Eeschmackswandlung" wirtschaftlich nicht ganz
einerlei ist, zeigt die obenerwähnte Meldung . Die Frauen aller¬
dings werden sich darüber freuen , denn für sie ist ja der schnupfende
Mann meist eine Anfechtung, die sie nur mit lleberwindung und
geheimem Widerwillen bekämpfen können.

Markt und Handel
Karlsruher Produktenbörse vom 19 . Oktober. Abteilung Ge¬

treide , Mehl und Futtermittel . Entsprechend den ruhigeren auslän¬
dischen Meldungen ist auch hier die Stimmung gedrückt . Nur
prompte Futtermittel und gute Braugerste bleiben gesucht und er¬
zielen unveränderte Preise . Deutscher Weizen, neue Ernte 26.25
bis 27 , Deutscher Roggen , neue Ernte 24.50—25, Sommergerste je
nach Qualität 26—29, Ausstichware über Notiz. Futtergerste 22.75
bis 23.50, Deutscher Hafer je nach Qualität 20—22.50, Fabrikations¬
ware über Notiz. Plata Mais , prompt und später 19 .75—20, Wei¬
zenmehl, Mühlcnforderung süddeutsche Fabrikate , Oktober 35 .25
bis 35 .75, Weizenfuttermebl , prompt 16 .75—17 , Weizenkleie, fein,
spätere Monate 12 .75—13 , Weirenkleie grob, 13 -35—13 .50, Roggen¬
kleie 13 .75—14 .25, Svezialfabrikate entsprechend teurer . Biertreber
je nach Herkunft 16,50—17 , Malzkeime 16—16 .50, Trockenschnitzel ,
alter Campagne 13 .25—13 .50, neue Campagne auf Lieferung 11 ,
Sveisekartosfeln gelbfl. 8—8 .80, weißfl . 5 .50—6 . Raufutter¬
mittel : Loses Wiesenheu, gut , gesund , trocken , neue Ernte 8—8 .50,
Luzerne , neue Ernte 9—9 .50 , Weizen-Roggenstroh, drahtgevr . je
nach Qualität 4 .25—4 .75, alles per 100 Kilo , Mühlenfabrikate ,
Mais , Biertreber und Malzkeime mit , Getreide und Trockenschnitzet
ohne Sack. Frachtvarität Karlsruhe , bezw .Fertigfabrikate Parität
Fabrikstation . Waggonpreise. Kleinere Quantitäten entsprechende
Zuschläge . Alle Preise von Landesprodukten schließen sämtliche
Spesen des Handels , die vom Ankauf beim Landwirt bis zur Fracht¬
varität Karlsruhe entstehen, und die Umsatzsteuer ein . Die Er¬
zeugerpreise sind entsprechend niedriger zu bewerten . Abteilung
Weine und Spirituosen : Die Weinvreise sowohl diejenigen der
Pfalz wie auch des badischen Oberlandes , Kaiserstuhl und Mark¬
gräflerland für neue und alte sind bei starken Käufen unentwegt
fest. Schwarzwälder Edelbranntweine zeigen gleichfalls feste
Tendenz.

Knielingen . Schweinemarkt vom 19 . Okt . Zufuhr ! 55 Milch¬
schweine ; Preise : 20—25 Jl pro Paar . Nächster Markt am Mitt -
wöch, 26 . Oktober, vorm . 8 Uhr.

«us aller Welt
Absturz eines Flugzeuges

Cottbus , 20. Okt . Heute nachmittag kamen mehrere Flug¬
zeuge der Verkehrsfliegerschule Staaken von Görlitz nach Cottbns ,
wo sie landeten . Beim Wiederaufstieg stürzte eine Maschine in
einer Kurve aus ungefähr 78 Meter Höhe ab . Der Pilot Weiß
wurde schwer verletzt und starb bald darauf im Krankenhaus .

Flugzeugunglück in Schottland
L 0 n d 0 n , 20 . Okt. Auf einem Flugplatz in Schottland stürzte

ein Militärflugzeug ab. Der Pilot wurde getötet und zwei
Monteure verletzt.

Doppeltes Verlehrsunglück in Gera
Berlin , 21 . Okt . In Gera stieb ein Personenauto in voller

Fahrt aus einen mit Langholz beladenen Wagen . Der Zusammen¬
stoß war so heftig , dab sich die Holzstämme tief in den Kühler des
Kraftwagens einbohrten . Die Fuhrleute und mehrere Straßen¬
vassanten waren eben bemüht , das Auto wieder frei zu machen ,
als in scharfem Tempo ein Straßenbahnwagen ankam und eben¬
falls auf den Langholzwagen auffuhr , sodab dieser umfiel . Meh¬
rere Passanten kamen unter die Solzstämme zu liegen . Im gan¬
zen wurden 7 Frauen und 6 Männer , darunter 3 schwer, verletzt.

Frauen als Einbrecher
Kattowitz , 21. Okt . Hier wurde eine Einbrecherbande ver¬

haftet , die unter Führung zweier Frauen im Alter von 25 Jahren
stand und eine große Anzahl von Wohnungseinbrüchen verübt hat .
Die Frauen leisteten bei den Einbrüchen die Hauptarbeit . Bei den
Haussuchungen wurde ein ganzes Warenlager Diebesgut gefunden.

Schließung des Straßburger Eden-Theaters
Straßburg , 21 . Okt . Die Direktion des Eden -Theaters hat ihr

Theater geschlossen, da der Präfekt des Departements Niederrhein
die Einreise deutscher Schauspieler nicht gestatten wollte , sofern das
Theater nicht auch eine elsäsfische Theatergrupve beschäftigen
würde.

Petroleumüberschwemmung im Mossul-Gebiet
Bagdad , 20. Okt . Die Petroleumquellen , die vor einigen Ta¬

gen südlich von Kirkuk entdeckt wurden , sind in unaufhörlichem
Fluß begriffen . Das Petroleum hat die Vertiefungen in der Nähe
der Truppenanlagen ausgefüllt und 50 000 Tonnen sind bisher in
das benachbarte Gelände geflossen . Zwei Amerikaner starben in¬
folge einer Vergiftung durch Petroleumgas . Ebenso ein arabischer
Diener .

Bootsunglück bei Hamburg
Hamburg , 20. Okt . Bei Finkenwärder kenterte gestern

abend in der Dunkelheit ein mit drei Personen besetztes beladenes
Segelboot . Alle drei Insassen find ertrunken .

Unterschlagungen bei der Regierungshauptkasse Düsseldorf
Düsseldorf, 20. Okt . Bei einer unvermutet vorgenommenen

Prüfung der Regierungshauvtkasse sind erhebliche Unterschlagungen
festgestellt worden , die ein Kassenbeamter durch Fälschung von An¬
weisungen und Quittungen und fingierte Buchungen geschickt zu
verdecken gewußt hat . Es handelt sich um insgesamt 200 000 M .

Lungenpest in der Mongolei
Moskau , 20. Okt. Ueber Chardin wird eine Zunahme der

Lnngenpest in ' der inneren Mongolei gemeldet. Der Tod tritt ge¬
wöhnlich 20 vis 30 Stunden nach Auftreten der erste» Krankheits -
symptome ein. Mehr als 1000 Fälle wurden bereits verzeich¬
net. Aus Furcht vor Ansteckung weigern sich die Bewohner , die
Leichen zu bestatten.

Nus Mttelbaden
vruchsal

Soz. Partei . Samstag , 22. Okt . , findet im weißen Saal des
„Bürgerhof " eine Mitgliederversammlung statt . Genosse
A m a n n - Mannheim spricht über „Zwecke und Ziele der Arbeiter¬
wohlfahrt ". Ueber dieses Thema sollte jeder Arbeiter unterrichtet
sein , deshalb ist es Ehrenpflicht , daß die Versammlung gut besucht
wird.

Nus Sem kUdlal
Ettlingen . Kaninchenzucht-Verein . Der Vruderverein Durlach

konnte am verflossenen Samstag und Sonntag die Feier seines 25-
jährigen Bestehens begehen. Aus diesem Anlaß hatte er auch zu
einer Allgemeinen Kaninchen-Ausstellung eingeladen , die zufolge
ihres Tiermaterials als eine Musterausstellung bezeichnet werden
muß. Die Beteiligung erstreckte sich nicht nur auf die Umgehung,
es kamen doch nahezu 100 Tiere von außerhalb Badens . Trotz die¬
ses starken Wettbewerbs gelang es dem Vorsitzenden des hiesigen
Vereins , W . Stähle mit seinen beiden Tieren ( Gelb- und Erau -
silber) , die 96 und 95 Punkte erhielten , einen Sieger - und einen
Ehrenpreis zu erringen . Die Kaninchenfreunde beglückwünschen
ihren allezeit vflicheifrigen Führer zu diesem glänzenden Erfolge ,
der nicht nur seiner eigenen Zucht , sondern auch dem Verein zu
großer Ehre gereicht .

Aus dem Eemeinderat Ettlingen
Die Einfriedigungen am Neubau der Baugesellschaft an der

Schloßgartenstraße und der Firma Kunstgliederbaü an der Bulacher-
stmße werden nach den vorgelegten Zeichnungen genehmigt . — Die
Baugesuche Stadler und Emil Gros werden unbeanstandet dem
Bezirksamt vorselegt . — Von dem für den Fortbildungs¬
schulverband beschafften Schulgerät ist ein Schrank (Spind ) an
den Fortbildungsschulverband Ettlingenweier abzugeben. — An¬
stelle des Umtausches der Markanleihen neuen Besitzes in neue , vor¬
erst unverzinsliche und untilgbare Wertpapiere wird eine Barab -
findung in Höbe von lYi Prozent des Goldwertes gewährt . — Die
Btersteuerordnung vom 14 . Juni 1927 wird nach Maßgabe
der Mustersteuerordnung vom 3. September 1927 abgeändert . —
Bei Jubiläumsveranstaltungen anerkannter politischer

Festballenmiete auf die Hälfte ermäßigt . Eine
e r wird bei solchen Banketten nicht erhoben,

Urtschaftsbetrieb noch Tanz dabei stattfindet . —
Der Ankauf eines Farrens wird genehmigt ; zwei zur Zucht untaug¬
liche Fairen sind zu verkaufen. — Mit Rücksicht auf ideanläßlich
des Stadtjubiläums erfolgten Kriegergedenkfeiern wird von einer
öffentlichen Totenfeier an Allerheiligen abgesehen und eine stille
Ehrung an den Kriegergräbern erfolgen . — Die Freiw . Sani -
tätskolonne erhält die Erlaubnis , für Bekanntmachungen der
Kolonne am Rathaus einen Glaskasten anzubvingen. — Di« Reb¬
berg - Sperre wird mit sofortiger Wirkung aufgehoben.

Nattatt ,
Marktpreise am 20 . Oktober. 114 Läufer , Preis pro Paar

50—100 Jl , 508 Ferkel 14—25 Jl , Tafelbutter pro Pfund 2,20 bis
2,30 Jl , Landbutter 2,10—2,20 Jl , Trinkcier Stück 20 Pfg . , Kisten¬
eier 14 und 15 Pfg .

'

tzaöcn-Saden
Besucherzahl der Kurgäste bis heute 84 488.

:;axlsruker PoUzeiderian
Bestellungsschwindler. Ein 26 Jahre alter , vielfach vorbestraf¬

ter Händler von Schopsheim verkaufte an verschiedene Personen hier
Kartoffeln und ließ sich von den Bestellern Anzahlungen machen ,
obwohl er nicht in der Lage ist, die Kartoffeln zu liefern . Der Be¬
trüger wurde festgenommen.

Sachbeschädigung. Zur Anzeige gelangten drei Schüler von
hier , weil sie in der letzten Nacht in der Oststadt hier mehrere Stra¬
ßenlaternen beschädigten. ( Warum wird denn nicht gesagt , um was
für Schüler es sich hier handelt ? Volksschüler werden kaum in
Frage kämmen, denn die treiben sich in der Regel nachts nicht
herum . D . Red .)

An der Straßenkreuzung Kriegs - und Scheffelstraße wurde ge¬
stern ein Motorradfahrer von einem Personenkraftwagen angefah¬
ren . Der Motorradfahrer erlitt erhebliche Verletzungen und mußte
sich in ärztliche Behandlung begeben.

Einer der Regisseure nahm die . Dame zur Seite und sagte,
dab sie die Fehler ihres Gesichtes beseitigen könne . Er kenne ein
erprobtes Mittel . Er selbst wende es an und andere Filmkünstler
und Filmkünstlerinnen ebenfalls . Dies begehrenswerte Mittel sei
Marylan -Creme !

Die angehende Filmdiva begann , Marylan -Creme zu erproben.
Bald spürte sie den Erfolg . Die Falten verschwanden immer mehr
und mehr und ihre graue , feste Haut wurde weich und von durch¬
sichtiger , rosiger Frische .

Daraus können auch Sie eine für Sie wichtige Lehre ziehen:
Schönheit braucht keineswegs angeboren »u sein , sie kann zu einem
großen Teil erworben werden. Haben Sie ein schönes Aussehen̂
so hüten Sie es wie ein Juwel . Nehmen Sie die köstliche Ma¬

rylan -Creme. Wollen Sie sich ein günstiges schönes Aussehen er¬
werben , und es ohne Falten behalten , so greifen Sie ebenfalls schnell
zur besten Freundin Ihres Gesichts , zur Marylan - Creme.

Probieren Sie auf unsere Kosten! Sie bekommen eine Probe
der verschönenden und verjüngenden Marylan -Creme kostenlos und
portofrei und dazu ein interessantes Büchlein über richtig ange¬
wandte Schönheitspflege.

Außerdem fügen wir noch eine Bildsammlung von Filmgrößen
bei , welche — obwohl sie sämtlich jung und schön sind sehr gern
Marylan -Creme anwenden .

All dies kostet Sie keinen Pfennig . Auch das Porto bezahlen
wir . Also schreiben Sie bitte sogleich an den Marylan -Vertrieb ,Berlin 284, Friedrichstrabe 24. 1301
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